
Linzer biol. Beitr. 28/1 363-365 20.8.1996

Eulasia baumanni n. sp., eine neue Art aus Palaestina
(Coleoptera, Scarabaeidae, Glaphyrinae)

H. MITTER

A b s t r a c t : Eulasia (Rudeulasia) baumanni nov. spec, from Palaestina is described
and compared with two closely related species.

Einleitung

Vor einiger Zeit erhielt ich von Herrn Heinz Baumann, Düsseldorf, BRD, eine Be-
stimmungssendung mit vorderasiatischen Glaphyrinae, die vornehmlich von Herrn
de Freina als Beifange bei seinen zahlreichen Nahostreisen aufgesammelt wurden.
Das sehr interessante Material enthielt unter anderem eine Art, die sich nach ein-
gehenden Untersuchungen als neu für die Wissenschaft herausstellte. Obwohl von
dieser neuen Art bisher nur der Holotypus, ein Weibchen, bekannt ist, sind die Un-
terschiede zu den nächstverwandten Arten doch so gravierend, daß eine Beschrei-
bung gerechtfertigt erscheint.

Eulasia (Rudeulasia) baumanni nov. spec.

H o l o t y p u s : 9 Palaestina, Mittleres Jordantal-Westseite, 25 km S Bet Shean, 3 km S Nahal
Bitronot, 150 m, 23.3.1995, leg. de Freina, in coll. m.

B e s c h r e i b u n g : Körperlänge 14,5 mm (vom Vorderrand des Clypeus bis zu
den Spitzen der Flügeldecken). Clypeus an den Seiten breit abgerundet, der aufge-
bogene Rand in der Mitte deutlich eingebuchtet, mit deutlichem Mittellängskiel. Die
Punktierung des Kopfes ist etwas dichter als die des Pronotums, jedoch sind die
Punktdurchmesser deutlich kleiner als die Abstände; am Scheitel gröbere, dicht bei-
einanderliegende Punkte. Das erste und zweite Fühlerglied schwarz, das dritte ist an
der Basis und an der Spitze rotbraun, die restlichen Fühlerglieder einschließlich der
Fühlerkeule sind rotbraun. Pronotum dicht, fein und gleichförmig punktiert, mit
rechtwinkelig angelegten, jedoch abgestumpften Vorderecken und breit abgerunde-
ten Hinterecken. Caput, Pronotum und Scutellum sind schwarz-blauviolett gefärbt
und weisen lang aufgerichtete, mäßig dichte, den Untergrund nicht deckende
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schwarze Behaarung auf. Die einheitlich braunen Flügeldecken sind gleichförmig
dicht runzelig punktiert und ohne Purpurglanz. Ihre Spitzen sind einzeln breit abge-
rundet und klaffend. Seitenränder und Suturalnaht sind mit kräftigen, dunklen
Borsten versehen. Die Behaarung der Flügeldecken und der Abdomenspitze ist
schwarz, alle Tergite weisen neben der schwarzen Behaarung auch eine Unter-
mischung mit spärlichen gelblichen Haaren auf. Die Behaarung der Sternite ist eben-
falls schwarz, desgleichen die Beborstung der schwarzblauen Beine.

Das 6* ist nicht bekannt.

D i f f e r e n t i a l d i a g n o s e : Die Art, die nach BARAUD (1990) in die Unter-
gattung Rudeulasia gehört, gleicht bei oberflächlicher Betrachtung in Größe und
Habitus Eulasia pulchra (REITT.), die im Iran, in Armenien und in der Türkei behei-
matet ist. Sie weicht aber signifikant durch die breit abgerundeten Flügeldecken-
spitzen von dieser ab; bei Eulasia pulchra ist der Nahtwinkel auch beim 9 fast
rechteckig und die Flügeldecken sind wenig klaffend. Die Punktur in der Hals-
schildmitte ist bei Eulasia pulchra viel dichter und gröber, das Pronotum daher ins-
gesamt viel ungleichmäßiger punktiert.

Von Eulasia papaveris (STURM) ab. dominula REITT. ist die neue Art durch den
gänzlich fehlenden Purpurglanz der Flügeldecken und durch die Farbe des Vorder-
körpers (schwarz-blauviolett statt blaugrün) zu unterscheiden. Eulasia papaveris
zeichnet sich außerdem noch durch dichtere Punktierung, insbesondere im Vorderteil
des Pronotums, aus.

D e r i v a t i o n o m i n i s : Die neue Art ist Herrn Heinz Baumann, Düsseldorf,
zum Dank für die Überlassung des Holotypus herzlichst gewidmet.

Zusammenfassung

Eulasia (Rudeulasia) baumanni nov. spec, wird nach einem 9 beschrieben und mit den nächstver-
wandten Arten verglichen.
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